
 

 

 

Protokoll der 1. SEB-Sitzung SJ 2021/2022  
vom 30. September 2021  
 
 
Beginn: 19:35 Uhr  

Ende:   22:30 Uhr 
 
Anwesend: Laut Anhang zusätzlich SV Mareike Harms u nd Marlon Lerch; Lehrerschaft 
Susanne Nemetz; Schulleitung Tina Ruf und Peter Mal z 
 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Be schluss zur Tagesordnung  

 
Die Vorsitzende Frau Völker-Zahn eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Tagesordnung wurde zeitgerecht versandt. Frau Völker-
Zahn bitte an dieser Stelle darum, dass Frau Nemetz und die SV vor allen anderen Themenpunkten 
referieren dürfen. Alle Anwesenden stimmen diesem Wunsch zu (Frau Nemetz ursprünglich unter 
Punkt 8 eingefügt, SV ursprünglich unter Punkt 4 eingefügt). 
 

2. Vereinbarungen und Formalia  
 
Frau Völker-Zahn erklärt, dass Frau Nemetz zur Thematik „Meat-Day“ einige Erläuterung direkt nach 
dem Tagesordnungspunkt Nummer 3 vortragen wird, im Protokoll werden die Ausführungen unter 
dem Punkt Bericht der Schulleitung eingefügt. Ebenso wird erläutert, dass unter dem Punkt „Bericht 
der Schulleitung“ die Abstimmungen für die angemeldeten Punkte „Ganztagsprogramm“, 
„Kulturschule“, „Meat-Day“, „Bewegte Schule“, „Löwenstark“ durchgeführt werden.  
Abstimmungen erfolgen per Handzeichen, wenn niemand Einwände hat (Abfrage erfolgt – es gibt 
keine Einwände) 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung  
 

Das Protokoll, welches immer zeitnah auch auf der Grimmels Homepage veröffentlicht wird, wird 28 
Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen genehmigt. 
 

4. Bericht der Schülervertretung 
 
Die Schülervertretung berichtet über die Aktion „Schulradeln“. Ebenso wird über die diesjährigen 
Wahlen berichtet und folgender Ausblick auf das kommende Schuljahr gegeben: 

• Wahlen: Im Zeitraum von Montag, dem 13.09.2021, bis Freitag, dem 17.09.2021, wurde der 
SV-Vorstand gewählt. Mit einer absoluten Mehrheit wurden als Schulsprecherin Mareike 
Harms,  als stellvertretender Schulsprecher Jan Reußwig, als stellvertretende Schulsprecherin 
Laura Marie Bechtel, als Kassenwart Marlon Lerch, als Beisitzerin Jana-Katharina Schomann, 
als Beisitzerin Paula Weidner, als Beisitzerin Pauline Parpart, als Beisitzer Justus Rothländer 
und als Beisitzer Johannes Rost gewählt. In der Gesamtschülerratssitzung am Dienstag, 
den 21.09.2021, wurden weitere Ämter der SV gewählt. Mit einer absoluten Mehrheit wurden 
als Verbindungslehrerin Kim Hartmann, als Verbindungslehrer Steffen Freytag, als 
Verbindungslehrerin Nadija Sijaric, als Kreisdelegierte Laura Marie Bechtel, als 
Kreisdelegierter Jan Reußwig, als stellvertretender Kreisdelegierter Moritz Koch, als 
stellvertretende Kreisdelegierte Jana-Katharina Schomann, als Schulkonferenzdelegierte 
Paula Weidner, als Schulkonferenzdelegierte Mareike Harms, als Schulkonferenzdelegierte 
Laura Marie Bechtel, als stellvertretender Schulkonferenzdelegierter Marlon Lerch, als 



 

 

stellvertretender Schulkonferenzdelegierter Jan Reußwig, als stellvertretende 
Schulkonferenzdelegierte Merle Bresan, als Mitglied der Finanzkommission Kathleen Leonie 
Müller, als Mitglied der Finanzkommission Merle Bresan, als Mitglied der 
Kassenprüfungskommission Moritz Koch und als Mitglied der Kassenprüfungskommission 
Mariella Maldfeld-Ilickovic gewählt..  

• Schulradeln: erstmals an der Aktion teilgenommen mit einem sehr guten Erfolg, trotz 
geringerer Teilnehmerzahlen, es wird eine Teilnahme für 2022 in Aussicht gestellt 

•  Ausblick: zum 01.Dezember wieder einen Projekttag zum Weltaidstag, Präsenz am „Tag der 
offenen Tür“, mehr Integration bei der Unterstufe. Nach Corona sollen wieder übliche Projekte 
starten und selbstverständlich nimmt die SV erneut an der Gremiumsarbeit teil 
(Fachkonferenzen, Schulkonferenz, etc.) 

 
 

5. Wahl SEB Vorstand 
 
Zu Beginn berichtet Frau Völker-Zahn über die Vorstandstätigkeiten aus dem vergangenen Schuljahr. 
Der SEB hat an etlichen Ausschüssen der Fachschaften, an der Schulentwicklungsgruppe und an der 
AG Kulturschule teilgenommen und an einigen Gesamt- und Fachkonferenzen teilgenommen. 
Auch war der SEB an der Planung der Neugestaltung der Aula beteiligt und stellt nicht nur gemeinsam 
mit den anderen Fördervereinen gemeinsame Anträge, sondern arbeitet auch darüber hinaus mit den 
anderen Fördervereinen eng zusammen. 
Das gesamte letzte Schuljahr war von einer laufenden Abstimmung mit der Schulleitung über 
Distanzunterricht, Wechselunterricht, Hygienekonzept und vielen weiteren Themen geprägt. 
An den Veranstaltungen und Gesprächsrunden des KrEB hat der Vorstand online teilgenommen und 
auch auf dieser Ebene die Themen vorgetragen die in der Schulgemeinde aktuell waren und auf 
Kreisebene unterstützt werden konnten.  
Auch bearbeitet der Vorstand Antragsstellungen zwecks Förderung der Finanzierung verschiedener 
Veranstaltungen und Projekte. Dieser Punkt wird auch das zukünftige Gremium immer stärker 
beschäftigen. 
 
Es folgt ein kurzer Bericht des Kassierers und der Vorsitzenden bzgl. den Projekten des Vereins 
„Eltern für´s Grimmels“ und zu dem Kassenstand. Im vergangenen Jahr konnten viele Bereiche 
gefördert werden. Unter anderem wurden Materialien für die Bewegte Pause angeschafft, für das 
Aula-Projekt wurde die Finanzierung für den Beamer gesichert und auch Bücher wurden angeschafft. 
 
Es folgt der Antrag auf Entlastung des Vorstandes und des Kassierers: 23 JA-Stimmen / 0 NEIN-
Stimmen / 8 Enthaltungen 
Der Vorstand und der Kassierer werden somit entlastet. 
 
Nachdem man sich von den ausgeschiedenen SEB-Mitgliedern noch einmal bedankt wird zur Wahl 
übergeleitet: 
Siehe separates Wahlprotokoll. 
Folgende Personen wurden gewählt: 
 

• Vorsitz: Kerstin Völker-Zahn 
• Zwei stellvertretende Vorsitzende: Sven Deichmann und Isabelle Steiper 
• Schriftführung: Yvonne Utrillas López 
• Kassenwart: Edgar Schreiber 
• Beisitzer/innen: Jochen Mahnke, Angelika Gabrisch, Petra Barak, Janne Steinborn, Sandra 

Claßen-Eilers 
 
Die weitere Leitung der Sitzung übernimmt der neue Vorsitz. 
 
 

 



 

 

6. Wahl von drei Kassenprüfer/innen 
 
Wahlausschuss bleibt vom vorherigen Themenpunkt bestehen. 
 
Folgende Personen haben sich zur Wahl aufstellen lassen, die Stimmverteilung ist daneben vermerkt: 

• Michael Simon (in Abwesenheit) : 31 JA-Stimmen / 0 NEIN-Stimmen / 0 Enthaltungen 
• Julia Hott: 30 JA-Stimmen / 0 NEIN-Stimmen / 0 Enthaltungen 

 
Die gewählten Personen nehmen die Wahl an. Ein Kassenprüfungstermin wird zeitnah festgelegt. 
 

7. Wahl Vertreter Kreiselternbeirat 
  

Das Grimmelshausen Gymnasium Gelnhausen kann bis zu 3 KrEB Vertreter benennen. 
 
Folgende Personen haben sich zur Wahl aufstellen lassen, die Stimmverteilung ist daneben vermerkt: 

• Dr. E. Schreiber : 31 JA-Stimmen / 0 NEIN-Stimmen / 0 Enthaltungen 
• Hr. Jochen Mahnke: 31 JA-Stimmen / 0 NEIN-Stimmen / 0 Enthaltungen 
• Fr. Pia Breitenbach-Strobel: 31 JA-Stimmen / 0 NEIN-Stimmen / 0 Enthaltungen 

 
8. Bericht der Schulleitung 

 
Frau Ruf berichtet über den Schuljahresanfang und den Schuljahresbeginn. So wurde in den 
Jahrgangsstufen, in denen neue Klassen oder Tutorien gebildet wurden, Zeit zum Kennenlernen 
eingeplant – z.B. Klassentage im Jahrgang 10. Besonders hervorzuheben ist die Einführungswoche 
der 5. Klassen, die bereits vor den Sommerferien vom Kollegium vorbereitet wurde. Die 
Gesamtkonferenz fand am letzten Ferientag statt und die letzten Tage vor und auch nach dem 
Schulbeginn waren von den letzten organisatorischen Aufgaben geprägt, ebenso wie von der 
Unterrichtsverteilung und der Stundenplangestaltung.  
Im Sekretariat gab es große personelle Veränderungen und das Team ist in Kürze in neuer Besetzung 
aktiv. Weiterhin im Team ist Frau Sauerteig. Testungen in der Unterrichtszeit und weitere 
pandemische Maßnahmen nehmen selbstverständlich Unterrichtszeit ein und trotz Optimierung dieser 
Zeiten ist es nicht ganz vermeidbar die Unterrichtszeiten komplett zu entlasten. 
Die Schülerzahlen in diesem Schuljahr sind gestiegen. Man hätte sogar 8 Klassen der Jahrgangsstufe 
5 bilden können. Bei der Lenkungskonferenz, zu der Schulamt und Schulträger eingeladen hatten, 
wurde entschieden, dass einige SuS (Schülerinnen und Schüler) an andere Schulen gelenkt werden 
mussten. 
Alle 89 Abiturienten und Abiturientinnen haben Ihren Abschluss erfolgreich im vergangenen Schuljahr 
gemacht. 40% des Jahrgangs schnitten mit einem 1 vor dem Komma ab, was ein sehr großer Erfolg 
der SuS ist auf den das Grimmels stolz blickt. 
 
Peter Malz empfiehlt der Elternschaft die Grimmels Homepage regelmäßig zu besuchen, da dort stets 
über das aktive Schulgemeindeleben berichtet wird. So verweist er auf den Tag der offenen Tür am 
13.11. 2021 von 10 bis 13 Uhr für die neuen 5. Klassen und die neue E-Phase. Auch das Grüne 
Klassenzimmer ist ein neues Projekt (zusammen mit der Imker-AG, der Schulgarten-AG, der AG 
Plant-for-the-Planet und der AG Kochen) Die Schule hat seit kurzem durch eine Privatperson einen 
Schulwald zur Verfügung gestellt bekommen, um den nun auch ein Projekt erarbeitet wird. Herr Malz 
verweist auch auf dien zum dritten Mal stattfindenden Politischen Herbst (3.0), bei dem es seit Beginn 
der Juniorwahl vom 20-23.9. 2021 darum geht, wieder viele Schülerinnen und Schüler für das Thema 
Demokratiebildung und Demokratieschutz zu interessieren. Anschließend berichtet er kurz über die 
Schulentwicklungsgruppe und über die bevorstehende Grimmelshausen-Feier zum 400. Geburtstag 
des Namensgebers der Schule und die Kooperation mit der Stadt Gelnhausen. Der Digitalpakt und die 
Digitalisierung sind weiterhin ein zentrales Thema, ebenso die iPad-Klassen (sieben iPad-Klassen) 
und die Ausstattung der Schule ist mittlerweile sehr gut, dennoch kommt es im Alltag immer wieder zu 
einigen Hürden, die das Schulteam auch zeitlich stark einbindet. Es wurden neue Corona – Tests 



 

 

(Siemens-Test-Kit) ausgeliefert, die von der Handhabung ähnlich sind, jedoch die einzelnen 
Anwendungsschritte je einmal mehr durchgeführt werden müssen. 
 
Die Schulleitung geht auf Fragen der Elternschaft ein. Die positiven Erkenntnisse aus der Zeit des 
Homeschoolings sollen und werden zwar in die Zukunft transportiert. Vorrangig ist es allerdings 
priorisiert worden wieder in den „normalen“ Alltag zurückzukehren. Eine Doppelbelastung durch das 
Bedienen beider Welten ist personell nicht zu jeder Zeit möglich. Die SL bittet um Verständnis das bei 
längerer Abwesenheit eines SuS eine Absprache mit der zuständigen Lehrkraft zu treffen. Die 
Digitalisierung in der Schullandschaft wird weiterhin beibehalten und auch weiter ausgestaltet, jedoch 
können nicht alle Punkte direkt und vollumfänglich umgesetzt werden. Frau Ruf bittet hierfür um 
Verständnis. 
  
Es wird zu den Abstimmungsthemen übergeleitet: 
 

a) Abstimmungsthema I Ganztagsprogramm 
Das Grimmelshausen-Gymnasium Gelnhausen beantragt eine Ressourcenaufstockung innerhalb des 
Profils 2 im Rahmen des Landesprogramms „Ganztägig lernen“. 
Eine Abstimmung erfolgt per Handzeichen: 
Einstimmig angenommen mit einer Enthaltung 
 

b) Abstimmungsthema II Kulturschule 
Das Grimmelshausen-Gymnasium wählt „Kooperation“ und „Anregendes Schulleben“ als thematische 
Schwerpunkte für den Zeitraum der Vorphase zur Aufnahme in das Programm KulturSchule. 
Eine Abstimmung erfolgt per Handzeichen: 
Einstimmig angenommen 
 

c) Abstimmungsthema III Rückmeldung zu Meat-Day 
Frau Nemetz hat zu Beginn der Veranstaltung folgendes ausgeführt: 
Anlass der Überlegungen: 
GGG ist Umweltschule - „Fleisch ist klimaschädlich!?!?“ - „Bio-Fleisch ist klimafreundlicher!?!?“ 
GGG trägt das Zertifikat „Schule und Gesundheit“ - „Fleisch ist ungesund!?!?“ - „Vegetarier haben 
Mangelerscheinungen!?!?“ 
März 2020: Der Caféhaus-Vorstand beauftragt eine angehende Ökotrophologin durch Recherche 
diesen Fragen bzw. Behauptungen wissenschaftlich fundiert nachzugehen! 
Die Recherche ergibt zusammengefasst folgende Ergebnisse: 
Umwelt: Eine Reduktion des Fleischkonsums (vor allem eine Reduktion des Konsums von Rindfleisch) 
um 50% kann die durch Ernährung freigesetzten Treibhausgase um etwa 50% reduzieren.  
Biologisch erzeugtes Fleisch (Ausnahme Rindfleisch) hat eine bessere Klimabilanz. 
Lokal erzeugtes Fleisch hat eine bessere Klimabilanz, vor allem wenn das Futter ebenfalls lokal 
angebaut wird. 
Gesundheit: Übermäßiger Fleischkonsum ist ungesund, vor allem wenn es sich um rotes oder stark 
verarbeitetes Fleisch handelt. Eine ausgewogene vegetarische Ernährungsweise ist einer mit 
geringem Fleischkonsum gleich zu setzen, ist also nicht ungesund. (Bei Interesse kann die 
Ausarbeitung inkl. aller Quellen bei Susanne Nemetz eingesehen werden.) 
Fazit: Um den Ansprüchen einer Umweltschule und einer Schule mit dem Zertifikat „Schule und 
Gesundheit“ gerecht werden zu können, überlegt das Caféhaus die Verpflegung dahingehend zu 
verändern, dass ein „Meat-Day“ (nur an diesem einen Tag in der Woche gibt es Fleisch und Wurst) 
statt eines „Veggie-Days“ eingeführt wird. 
Wie kann eine mögliche Umsetzung des „Meat-Days“ ein Erfolg werden?  
Indem man die Schulgemeinde mitnimmt! Deswegen sprechen wir mit den verschiedenen Gremien 
und sind an Rückmeldungen, Fragen, etc. interessiert! 
Schule hat immer einen Erziehungsauftrag, sodass es nicht nur legitim, sondern auch dringend 
notwendig ist die Mitglieder*innen der Schulgemeinde in den Prozess der Umsetzung eines „Meat-
Days“ einzubeziehen.  



 

 

Frau Nemetz beantwortet Fragen und bespricht Anregungen der anwesenden Elternschaft. Es wird 
festgehalten, dass man immer einen zweiten Anbieter vor Ort hat, der die tägliche fleischhaltige 
Mahlzeit sicherstellen kann. Seitens der Elternschaft wird angeregt, dass das Meinungsbild der 
Schülerschaft als richtungsweisend gelten sollte. Die SV nimmt ebenfalls kurz Stellung. Die 
Abstimmungsergebnisse stehen derzeit noch nicht fest. Frau Nemetz steht gerne für Rückfragen zur 
Verfügung (susanne.nemetz@grimmels.de). 
 
Um den Ansprüchen einer Umweltschule und einer Schule mit dem Zertifikat „Schule und Gesundheit“ 
gerecht werden zu können, möchte das Caféhaus die Verpflegung dahingehend verändern, dass ein 
„Meat-Day“ statt eines „Veggie-Days“ eingeführt wird. 
Eine Abstimmung erfolgt per Handzeichen: 
23 JA-Stimmen / 7 NEIN-Stimmen / 7 Enthaltungen 
 

d) Abstimmungsthema IV Bewegte Schule 
Die „Bewegte Pause“ ist ab dem Schuljahr 2021/22 fester Bestandteil des Schulprogramms. Ihre 
Konzeption und Regeln werden vom Kollegium mitgetragen und weiterentwickelt. 
Die Elternschaft bittet um die Informationsweitergabe der High-Five-Nachrichten nur an die 
betreffenden Familien um Rückfragen und interne Diskussionen zu vermeiden. 
Eine Abstimmung erfolgt per Handzeichen: 
Einstimmig angenommen 
 

e) Abstimmungsthema V „Löwenstark“ 
Das Grimmelshausen – Gymnasium kooperiert wie in der Gesamtkonferenz vom 27.08.2021 
dargestellt – vorbehaltlich der juristischen Prüfung – im Rahmen des Landesprogramms „Löwenstark“  
mit dem Studienkreis Gelnhausen. 
Eine Abstimmung erfolgt per Handzeichen: 
Einstimmig angenommen 
 
 

9. Sonstiges 
 
Ausflüge sollen nach Vorgabe so gering wie möglich gehalten und einzelne Fahrten und Ausflüge 
wurden genehmigt, müssen aber sehr gut begründet werden. Man versucht bestmöglich jeden 
Einzelfall zu entscheiden, damit alle Beteiligten eine gute Lösung haben. 
Zur Entzerrung der Mittagssituation hat man einige Konferenzräume für die Oberstufe geöffnet. 
Zudem wurde eine zusätzliche Staffelung für die Essenszeiten der pädagogischen Mittagsbetreuung 
eingerichtet. Bei der Stundenplanung wurde ohnehin darauf geachtet, dass die Oberstufe 
überwiegend in der 6. Stunde Mittagspause hat – die Sekundarstufe I in der 7. Stunde. Bei gutem 
Wetter sind Außenplätze eine gute Lösung. Bei schlechtem Wetter kommt man räumlich leider an die 
Grenzen. Die gesamte Mittagsbetreuungssituation ist leider räumlich aktuell nicht veränderbar. Man ist 
stets auf neuer Ideensuche und versucht weiteres Verbesserungspotential zu definieren. Frau Ruf 
nimmt die Thematik aufgrund des bevorstehenden Winters selbstverständlich erneut auf und versucht 
vom Schulträger Unterstützung zu erhalten. 
 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, wird die Sitzung um 22:25h geschlossen.  
 
 
 
 
Gez. Kerstin Völker-Zahn     Gez. Yvonne Utrillas L ópez  

(Vorsitzende des SEB)     (Schriftführerin) 
 
 


